
 

 

 

Jahresbericht Präsident 2024/2025 
  
Einleitung und Überblick 
 
Liebe Mitglieder, Sponsoren, Freunde und Unterstützer von Blau Weiss Zug, 
mit Freude darf ich euch den Jahresbericht für die Saison 2024/2025 präsentieren – unser 
erstes vollständiges Jahr als Vorstand seit der Übernahme im Februar 2024. Gleichzeitig war 
es das erste Jahr nach der umfassenden Reorganisation des gesamten Vereins, in dem wir 
viele Veränderungen und Optimierungen umsetzen konnten. Im Mittelpunkt stand dabei vor 
allem, die ins Leben gerufene Nachhaltigkeit langfristig zu sichern. 
Sportliche Ziele standen in dieser Saison nicht an oberster Stelle – und dennoch gelang uns 
der Klassenerhalt in der 4. Liga, gekrönt von einer überzeugenden Rückrunde. 
Mein Dank gilt allen Mitgliedern und Unterstützern, die mit ihrem Engagement dazu 
beigetragen haben, Blau Weiss Zug weiter voranzubringen. Ein besonderes Highlight war das 
erste Trainingslager in der Vereinsgeschichte, das mit einer erfreulich hohen Teilnehmerzahl 
durchgeführt werden konnte – ein Ereignis, das nicht nur den Teamgeist stärkte, sondern 
auch massgeblich zum sportlichen Erfolg in der Rückrunde beitrug. Darüber hinaus konnten 
wir verschiedene Events erfolgreich umsetzen und neue Projekte ins Leben rufen, die 
unserem Verein echten Mehrwert bringen und seine Entwicklung nachhaltig fördern. 
 
Generalversammlung 2024 und Wiederwahl für das Jahr 2024/2025 
 
Im September durften wir unsere 11. Generalversammlung mit einem gemütlichen Meet & 
Grill im schönen Siehbachsaal in Zug durchführen. Für das leibliche Wohl sorgte ein leckerer 
Burger-Foodtruck, an dem unsere Mitglieder sowie deren Freunde und Familien 
zusammenkommen konnten. Ziel war es, eine familiäre Atmosphäre zu schaffen – nicht nur 
auf dem Platz, sondern auch neben dem Platz. 
An der Generalversammlung präsentierte ich gemeinsam mit dem gesamten Vorstand unsere 
Traktanden und wir stellten uns als Vorstandsteam für eine weitere Amtsperiode in unserem 
jungen Verein zur Wahl. Im Namen des gesamten Vorstands möchte ich mich herzlich bei 
allen Mitgliedern für das entgegengebrachte Vertrauen und die Wiederwahl bedanken – 
sowohl in meine Person als Präsident wie auch in unser Vorstandsteam. 
Mit einigen personellen Anpassungen trat unser siebenköpfiges Vorstandsteam geschlossen 
an, um den Verein auch im kommenden Jahr tatkräftig zu unterstützen und weiter 
voranzubringen 
 
Interesse am Verein sowie Mitgliederzuwachs 
 
Die positive Reorganisation unseres Vereins hat sich in Zug rasch herumgesprochen, was zu 
einer deutlich steigenden Anzahl an Anfragen führte, wieder aktiv bei Blau Weiss Zug 
mitwirken zu können – sowohl von jüngeren Interessierten als auch von erfahrenen Spielern. 
So kam es, dass Blau Weiss Zug in der Pilot-Saison der Veteranen 40+ (7x7) als eine von vier 
Mannschaften vertreten war und ein eigenes Team stellte. Diese Mannschaft trug durch ihre 
Präsenz nach aussen und ihre Erfahrung wertvoll zur Entwicklung des Vereins bei. 
An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei Dilaver Cicek und Erol Öztürk bedanken, die mit 
ihrem grossen Engagement und Einsatz massgeblich zur erfolgreichen Zusammenstellung 
dieser Mannschaft beigetragen haben.



 

 

Webseite und digitaler Auftritt – Innovation statt Tradition 
 
Auch in diesem Jahr legten wir grossen Wert auf unseren Auftritt nach aussen. Unsere 
Webseite wurde mit neuen Teamfotos und Einzelporträts ergänzt und modern gestaltet, 
während auch unsere Social-Media-Kanäle, insbesondere Instagram, neu aufgestellt und 
nachhaltig gepflegt wurden. Zusätzlich konnten wir mit dem Vereinsinfo-Chat auf WhatsApp 
unsere Mitglieder und Unterstützer stets zeitnah und direkt mit aktuellen Informationen 
versorgen. 
Der digitale Auftritt hat in unserer Vereinsvision und unserem Führungsstil einen hohen 
Stellenwert – ganz nach unserem Motto Innovation statt Tradition. Mein besonderer Dank gilt 
unserem IT-Verantwortlichen Despot Jevric, der die Koordination, Planung und Umsetzung 
dieser digitalen Neuerungen in die Hand genommen hat. Ebenso geht ein grosser Dank an 
Kerim Günes, der mit viel Engagement unseren Social-Media-Kanal gepflegt und kreativ 
gestaltet hat. Dank ihrer Arbeit war dieser Bereich in den besten Händen und trägt 
massgeblich zu unserem positiven Erscheinungsbild bei. 
 
Sponsoren & Partnerschaften – Gemeinsam für eine starke Zukunft 
 
Ein Verein kann nur erfolgreich funktionieren, wenn die notwendigen finanziellen Mittel 
vorhanden sind und die laufenden Kosten gedeckt werden können. Bereits nach der 
Übernahme im Jahr 2024 hat sich Emre Ekiz in diesem Bereich besonders engagiert und 
zahlreiche neue Sponsoren für Blau Weiss Zug gewinnen können. Daran hat sich auch in 
dieser Saison nichts geändert – er knüpfte nahtlos an seine bisherigen Erfolge an. Ein grosser 
Dank geht an Emre Ekiz. 
Im Laufe des Jahres konnten wir weitere Partner an Bord holen, was uns ermöglichte, neue 
Investitionen zu tätigen und Events erfolgreich zu realisieren. Doch die Arbeit endet nicht mit 
dem Abschluss eines Sponsorenvertrags – ebenso wichtig ist die Pflege dieser 
Partnerschaften und ihre Integration in das Vereinsleben. Hier konnten wir mit gerahmten 
Teamfotos und eigens bedruckten Blau Weiss Zug-Dressen die Herzen unserer Sponsoren 
gewinnen und die Bindung weiter stärken. 
Für die Zukunft wünsche ich mir, dass auch unsere Mitglieder proaktiver bei der Suche nach 
neuen Sponsoren mitwirken. Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam eine noch grössere 
Reichweite erzielen können. Diese zusätzlichen Mittel eröffnen uns neue Möglichkeiten und 
schaffen die Grundlage, um als Verein weiter zu wachsen. 
 
Material & Partnerschaften – Für ein starkes Team 
 
Zu Beginn unserer gemeinsamen Reise konnten wir mit 11Teamsports in Buchrain einen 
starken Ausrüstungspartner gewinnen. In diesem Jahr folgte nun der nächste Schritt: Dank 
unseres Partners Mauro, dem Geschäftsführer von 11Teamsports in Buchrain, hatten wir die 
Ehre, in den Club of House aufgenommen zu werden – ein Netzwerk, in dem zahlreiche 
weitere Zentralschweizer Vereine vertreten sind. 
Zudem ist es uns gelungen, für alle Teams komplette Trainingssets anzuschaffen. Ein 
besonderer Dank geht hier an Claudio, unseren Captain der ersten Mannschaft, der den 
grosszügigen Sponsor Baumont AG für uns gewinnen konnte. Die Baumont AG übernahm die 
Finanzierung der gesamten Trainingsausrüstung unserer ersten Mannschaft – ein wertvoller 
Beitrag zu unserem professionellen Auftritt. 



 

 

Kurz darauf konnten wir in Zusammenarbeit mit 11Teamsports unseren eigenen Vereinsshop 
einführen. Dieser ermöglicht es, Trainingsausrüstungen bequem online zu bestellen und 
sorgt dafür, dass wir jederzeit einheitlich und professionell ausgerüstet sind. 
Ein weiterer grosser Dank gilt Jonas Eichenberger, der sich stets für die Sicherstellung dieses 
Bereichs eingesetzt und seine Funktion als Materialchef mit viel Engagement und 
Verlässlichkeit ausgeführt hat. 
 
Veranstaltungen & Gemeinschaftsaktivitäten – Mehr als nur Fussball 
 
Ein Bereich, der mir persönlich besonders am Herzen liegt. In meiner Vision für den Verein 
war es mir von Anfang an wichtig, eine familiäre Atmosphäre zu schaffen – eine 
Gemeinschaft, die wie eine Familie auftritt und in der das persönliche Miteinander 
vereinsübergreifend stimmt. Um dieses Ziel zu erreichen, braucht es Veranstaltungen und 
Events, die uns die Möglichkeit geben, zusammenzukommen, gemeinsame Momente zu 
erleben und Bindungen zu stärken. 
Im Februar 2025 konnten wir unser zweites Hallenfussballturnier in der Sporthalle Zug 
durchführen. Mit 15 teilnehmenden Teams aus fünf Kantonen – aus den Kategorien 4. Liga, 5. 
Liga und Senioren – war dieses Event ein grosser Erfolg! Solche Anlässe geben uns die 
Chance, unsere Reichweite über die Verbandsgrenzen hinaus zu erweitern und einen 
bleibenden Eindruck zu hinterlassen. Knapp 200 Personen durften wir an diesem Tag 
begrüssen und mit orientalischer Küche sowie verschiedenen Aktivitäten überzeugen. Mein 
Dank geht an alle Beteiligten und Helfer sowie besonders an Salem Barcic, der sich um die 
Organisation kümmerte und die Koordination und Durchführung des Turniers übernahm. 
Ein ganz besonderes Highlight und einer meiner persönlichen Favoriten in diesem Jahr war 
unser gemeinsames Trainingslager. Spieler der ersten und zweiten Mannschaft reisten 
gemeinsam mit knapp 30 Teilnehmern nach Side in die Türkei. Dort teilten wir nicht nur 
wertvolle gemeinsame Momente, sondern absolvierten auch intensive Trainingseinheiten. 
Dieser Ausflug hat die Bindung innerhalb der Teams spürbar gestärkt und soll künftig jährlich 
stattfinden. Mein Dank gilt hier Ahmet Curaci, der sich mit grossem Einsatz um die 
Organisation des Trainingslagers gekümmert hat. 
Der Abschlussevent im Juni bildete den Schlusspunkt unseres Vereinsjahres. Bei 
sommerlichem Wetter trafen wir uns zu einem gemütlichen Grillfest mit kleinem 
Plauschturnier, um den Tag gemeinsam mit Familie und Freunden zu geniessen. Auch wenn 
die Teilnehmerzahl hinter meinen Erwartungen zurückblieb, war es dennoch ein gelungener 
Anlass. Herzlichen Dank an alle Helfer, die beim Aufbau und Abbau tatkräftig mit angepackt 
haben. 
 
Neben den sichtbaren Erfolgen gibt es zahlreiche Aufgaben im Hintergrund, die für das 
reibungslose Funktionieren unseres Vereins unerlässlich sind. Diese Tätigkeiten mögen für 
Aussenstehende unsichtbar sein, sind aber von zentraler Bedeutung für die Vereinsarbeit.



 

 

Finanzverwaltung – Die Grundlage für unseren Erfolg 
 
Eine der grössten Herausforderungen in diesem Jahr war zweifellos die Verwaltung unserer 
Finanzen. Mit der Einführung von Fairgate waren wir systemtechnisch auf dem neusten Stand 
– und dank der verantwortungsvollen Pflege durch Samuel Januario funktionierte das System 
reibungslos. Zudem haben wir den Zahlungsverkehr vollständig digitalisiert, sodass 
Rechnungen nur noch online per E-Mail versendet werden. 
Die eigentliche Herausforderung lag jedoch bei den offenen Forderungen, die nicht 
fristgerecht beglichen wurden. Mitglieder verpflichten sich nicht nur zu sportlichen 
Leistungen, sondern auch dazu, ihren finanziellen Verpflichtungen nachzukommen. Trotz 
grosszügiger Zahlungsmöglichkeiten wurden Fristen nicht eingehalten, was dazu führte, dass 
wir den ausstehenden Beträgen regelrecht hinterherlaufen mussten. 
Dies bindet wertvolle Zeit und Energie, die wir lieber in die Führung des Vereins und die 
Umsetzung neuer Projekte investieren würden. Ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um alle 
Mitglieder nochmals auf ihre Verpflichtungen aufmerksam zu machen – denn nur wenn wir 
alle unseren Beitrag leisten, können wir gemeinsam wachsen und unsere Ziele erreichen. 
 
Spielbetrieb & Kommunikation – Organisation im Hintergrund 
 
Die Organisation des Spielbetriebs ist eine der entscheidenden Aufgaben, die hinter den 
Kulissen stattfinden. Sie umfasst nicht nur die Planung und Durchführung der Spiele unserer 
Teams, sondern auch die Kommunikation mit dem Verband und anderen Vereinen. 
Als neues Mitglied im Vorstandsteam hat Philipp Blattmann diese verantwortungsvolle 
Funktion übernommen und sie mit grossem Einsatz erfolgreich ausgeführt. Mit der 
Fertigstellung der Kunstrasenplätze im Herti Nord hatten wir nun die besten Voraussetzungen 
für eine moderne und leistungsfähige Infrastruktur. Mein Dank geht an die Stadt Zug, die 
dieses Projekt ermöglicht hat. 
Durch die Erweiterung der Platzkapazitäten konnten wir sämtliche Trainingseinheiten im Herti 
Nord durchführen. Zudem erhielten wir dort einen eigenen Vereinsschrank, um unser Material 
zentral zu lagern. Nach Rücksprache mit unseren Trainern und Sportchefs entschieden wir 
uns, komplett nach Herti Nord zu ziehen und auf den Platz in Riedmatt zu verzichten. 
Trotz einzelner Herausforderungen bei der Platzeinteilung hat sich Philipp stets engagiert 
gezeigt und das Beste aus der Situation herausgeholt. Mein besonderer Dank gilt ihm für die 
verlässliche Sicherstellung des Spielbetriebs. 
 
Sportchef 
 
Für den sportlichen Erfolg unserer Mannschaften waren Despot Jevric und Samuel Januario 
als Sportchefs verantwortlich. Sie standen in engem Austausch mit unserem Trainerteam und 
den Spielern, um sicherzustellen, dass alle Herausforderungen und Unklarheiten schnell und 
effektiv gelöst wurden. Den detaillierten Bericht zu den Sportchefs hatten wir ebenfalls 
erfasst, und er war öffentlich abrufbar. 
 
Ausblick und Zukunftsprojekte 
 
Wir haben grosse Pläne für die Zukunft unseres Vereins. Für die Realisierung dieser Pläne 
brauchen wir die Unterstützung aller Mitglieder sowie neue Perspektiven. Per Juni 2025 haben 
Samuel Januario und Salem Barcic ihren Rücktritt aus dem Vorstandsteam bekanntgegeben. 
Ich danke ihnen herzlich für ihr herausragendes Engagement beim Wiederaufbau des Vereins 



 

 

und freue mich, sie weiterhin als Mitglieder bei Blau Weiss Zug begrüssen zu dürfen. 
Provisorisch wurden diese Positionen durch Alper Ak als neuen Finanzchef, Ahmet Selvi als 
Verantwortlichen für Social Media & Events sowie Endrit Morina als neuen Sportchef besetzt. 
Mit diesen Neuzugängen bin ich überzeugt, dass wir die richtigen Personen für die 
kommenden Herausforderungen gefunden haben. 
 
Neuer Trainerstaff 
 
Unser bisheriges Trainer-Trio Ahmet Curaci, Serkan Günes und Tarkan Vela hat ebenfalls per 
Ende Saison seinen Rücktritt bekanntgegeben. Ihnen gilt unser grosser Dank für ihren Einsatz 
und die sportlichen Erfolge, insbesondere den Aufstieg in die 4. Liga. Auch sie werden dem 
Verein als Aktiv- oder Passivmitglieder weiterhin verbunden bleiben. 
Neu konnten wir Ümit Celik gewinnen, der viel fussballerische Erfahrung mitbringt, und 
Michele Merano als Assistenztrainer, die gemeinsam die erste Mannschaft zum Auftakt der 
Saison 2025/2026 übernehmen werden. In der zweiten Mannschaft haben wir mit Hazir Arifaj 
verlängert und Arbnor Hoti als Assistenztrainer hinzugewonnen. Auch ihnen gebührt ein 
grosser Dank. 
Die Seniorenmannschaft wird in der kommenden Saison von Mete Topcu, einem ehemaligen 
Trainer, der für den ersten Aufstieg in der Vereinsgeschichte verantwortlich war, gemeinsam 
mit Emre Ekiz geführt. Die Veteranen-Mannschaft wird auf kommendes Jahr nicht mehr 
weitergeführt und abgemeldet.  
 
Projekt VEO 
 
Bereits Ende des Geschäftsjahres haben wir das innovative Projekt VEO ins Leben gerufen. 
Mit einer modernen KI-gesteuerten Kamera möchten wir unsere Heimspiele aufnehmen und 
live auf diversen Plattformen übertragen. Durch ein erfolgreiches Crowdfunding konnten wir 
den benötigten Betrag in kürzester Zeit durch die Unterstützung von Mitgliedern, Freunden 
und Sponsoren sammeln. 
Als einziger Verein in dieser Ligaklasse führen wir dieses Projekt ab der neuen Saison ein und 
hoffen, die Sichtbarkeit und Reichweite in diesen Ligen zu erhöhen. Denn diese Liga ist gefüllt 
mit Leidenschaft und Spielern, die nicht immer die verdiente Anerkennung erhalten. Wir 
hoffen, mit diesem Projekt ein Vorzeigeprojekt für andere Vereine zu werden – nach dem 
Motto: Innovation statt Tradition. Das Projekt VEO wurde mit vollem Erfolg ins Leben gerufen 
und ist nun Realität. Mein Dank geht an alle beteiligten Personen, die dies möglich gemacht 
haben. 
 
Weitere Perspektiven 
 
Es stehen diverse weitere Events auf unserer Planungsliste. Auch ein neuer Auftritt in den 
sozialen Medien, einschliesslich eines eigenen YouTube-Kanals, ist in Vorbereitung. Mit der 
Einführung des Projekts VEO eröffnen sich zahlreiche Möglichkeiten, unsere Reichweite 
weiter zu steigern. Wir stehen noch am Anfang unserer langen Reise, doch ich bin 
zuversichtlich, dass wir mit dem richtigen Team Grosses erreichen können.



 

 

Dank und Anerkennung 
 
Zum Abschluss möchte ich mich bei allen Vorstandsmitgliedern bedanken. 
Ein grosser Dank geht an Jonas Eichenberger, Salem Barcic und Samuel Januario, die ihren 
Rücktritt gegeben haben, für ihren Einsatz und ihr Engagement in den vergangenen Jahren. 
Ebenso gilt mein Dank allen Trainern, die unsere Teams im letzten Jahr geführt haben: Ahmet 
Curaci, Serkan Günes, Tarkan Vela, Hazir Arifaj, Michele Merano, Emre Ekiz, Erol Öztürk und 
Dilaver Cicek. Euer Engagement und eure Arbeit sind von unschätzbarem Wert für den 
sportlichen Erfolg unseres Vereins. 
Ein grosses Dankeschön geht an unsere Sponsoren, welche uns finanziell unterstützen und 
unsere Visionen mittragen. Besonderer Dank gilt Yunus Renda, der uns für unsere 
Vorstandssitzungen stets seine Räumlichkeiten zur Verfügung stellt und den Verein auch 
finanziell unterstützt. 
Mein Dank geht zudem an alle Mitglieder, die durch ihren sportlichen Einsatz und ihre 
Loyalität den Verein auf und neben dem Platz repräsentieren. Wir begrüssen viele 
Neuzugänge im neuen Jahr und haben grosse Pläne und Visionen. Eure Präsenz und euer 
aktives Mitwirken sind von grossem Wert. 
Wir sind hier, um Grosses zu leisten – Seite an Seite, Hand in Hand für Blau Weiss Zug! 
 
Zug, im August 2025 
Enes Ekiz 
Präsident Blau Weiss Zug 
 


